
Gegründet 1865.

27. Jahrgang.

Dr Wehls«.

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden:
Von 10 Uhr Vormittag» bi«

S Uhr Nachmittag«.

Dr. G. E. Roos,
i« Deutschland approbirter Arzt

Office und Wohnung»

ZZZ «dam« Avenue, direkt dem lourthau«
gegenüber.

Sprechstunden : bi« 9 Uhr Morgen«, jZ?-
j4 »achmiltag«, j3?S Abend«.

Telephon No 3SBK.

Dr. G. Edgar Dean,
Speztalarzt für

Augen-. Na»en-, Ohren-
und Halsleiden»

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office» SVS Spruce Straße.
Sprechstunden: S-l2 Morgen», 2-5 Rachm,

Dr.FriedrichW.L-nge,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden- 9-tt Vormittag», 2.Z0
?«.3» Nachmittag» und 7?9 Abend».

Telephon No.

Dr. Geo. Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer S.
All- zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

wissenhaft besorgt und garantirt.
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

C. H. Fisher. M. D.^
Spezialist für »rankheilen der

Augen, Ohren,
Nase und Halses»

Spezielle Ausmerksainkeii dem Anpassen »on

Brillen für fehlerhafte Augen. Brillen zu
niedrigsten Preisen gelieferi. die mit bester
Arbeit vereinbart find. Sin großer Vorrath
von Müller » auigezeichneien künstlichen Au-

gen zu allerniedrigste» Preisen auf Lager.

Kreie Eonsullation in Englisch und Deutsch.

Zimmer 8 und S, Vostgebäude,

Dr. H. Hantzer,
Thier a r z t,

Osfice an Krederici'» Leihstall, Sprucestraße,
aeaenüber dem Tourihause! Wohnung

VW Vinestraße. Telephon LS6?.
Allen Rusen bei Tag und Nacht wird prompt

Folg- geleistet.

Deutsche Apotheke
C. Lorenz,

418 Lackawanna Ave.. Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker uud Chemist,
402 S. Washington Avenue.

Ecke River Straße.

Dem Anfertigeu von Rezevten Tog mid
"

und Pai-nlniedizinen
so billigwie sonstwo. Tel'phone No. 74.

Herrmann Osthaus,
Deutscher RechtS-Anwalt,

Zimmer 8, Commonwealth Gebäude.
Seraiiton, Pa.

Ha« in Deutschland studtri und spricht Deutsch

W. V. Warb. G.

Stecht» » Anwälte.
Ofste«, »2» Lackaw. A«e., th. «ange'ö neue«

R. A. Aimmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Ofsteestundeil den ganzen Tag
Kollektionen Pünktlich besorgt.

Uonrad Schröder,

Baumeister und Contmktor,
übernimmt Reubauten von Backste.nen und

und stellt Revaraluren in kürzester Krist

Western Dressed Beef.
«»her ben zwei Tarladungen zugerichtete»

Meisch, da« wir Moniag und Donnerstag er-
halten, empfangen wir täglich frisch geschlach-

tete« Fleisch vom Lande, frische und »alk-itier,
Butter, Käse und Landprodukte überhaupt.

Wir haben ferner einen Vorrath der besten
Bologna Wurst, frische und Besaizene Schul-
«ern, Stippen, Thuck«, «undstücke etc. Unser»
Bolognawurst üdertriff« alle andere.

Dale k ü o,

Ared. Martin'S

?Palaee" Hotel,
sss « SSZ Venn «ve.

?Wir haben keine Jurisdiktion über
Boyer und MeCamant!" so lautet der
Spruch des republikanischen Staatsse»
nateS, der mit einem strikten Parteivo-
tum angenommen wurde Damit haben
die Republikaner indirekt eingestanden,

daß die Angeklagten schuldig sind, aber
zugleich erklärt, daß eine Krähe der an-
deren kein Auge aushackt. Da die
souveränen Bürger von Pennsylvanien
bei der soeben abgehaltenen Wahl eine
Mehrheit von etwa 60,000 Stimmen
für die Schwindelwirthschaft der Re-
publikaner abgegeben haben, so kann
das Verfahren des Senates kaum Er-
staunen hervor rufen; es ist vielmehr
eine natürliche Folge des Wahlresulta-
tes und eine Ermunterung, nur getrost
weiter zu stehlen.

Der Brückenbold Col. Price ist wie-
der thätig mit dem Entwurf einerjVer-
ordnung, nach welcher die Stadt 8250,-
000 für den Bau verschiedener Brücken
leihen soll. Das Projekt ist zwar schon
einmal den Bürgern
worden, allein man hofft diesmal aus
eine günstigere Stimmungjund auf des-
sen sichere Passirung. Warum dies der
Fall können wir nicht be-
greifen, denn von den gestellten Beding,
ungen haben die Befürworter des Brück-
enprojektes keine einzige erfüllt. jEs
liegen keine Vermessungen vor, es ist
nicht bekannt, was die Anfahrten und
Zugänge zu den Brücken kosten würden,
ein Ueberschlag der'Kosten zum Ankauf
von angrenzendem Eigenthum ist nicht
gemacht worden. Dort aber liegt der
Schwindel und so'lange man nur im
Dunkeln herum fuhrwerkt,- muß man

auch darauf gefaßt sein, daß die Bürger
dem Projekt nur Mißtrauen entgegen
bringen. Besonders abfällig werden
dikjenigen Steuerzahler über das Pro-
jekt einer neuen Verschuldung denken,
welche schon dieses Jahr wieder eine
Steuererhöhung von einem Drittel zu
bezahlen hatten, ohne die geringste Ge-
genleistung dafür zu sehen. Ein Ge-
meinwesen, dessen Stadtrath und Kasse
eine so traurige Rolle spielen, daß man
in vier Monaten noch nicht ein einziges
Mal die Straßen reinigen konnte, hat
gewiß keine Veranlassung/sich eine neue
Schuldenlast muthwillig auf den Hals
zu laden.

Gerichtliche«.
Die Großgeschworenen traten am

Montag Nachmittag zur Berathung zu-sammen, und John E. Roche wurde von

Richter Connolly als Obmann ernannt.
Petitionen für folgende Brücken wur-

den vorgelegt: Eine in Covington

Township, eine über den Südzweig der
Tunkhannock Creek in Greenfield Town-
ship, eine über Baylor's Mühlenteich in
Benton Township, und eine über Spring
Brook in Lackawanna Townsbip.

Von den etwa sechzig Constables im
County wußte keiner eine Verletzung der
Lizensgesetze zu berichten, auch der
County Detektiv hatte, wie gewöhnlich,
nichts zu sagen.

Für den am Montag, den 2S.
Dezbr., beginnenden speziellen Gerichts-
termin sind folgende deutsche Geschwo-
rene gezogen worden:?!Wm. Brunig,
M. Schwartzkopf, Joseph Speicher,
Joseph H. Günster, Julius Welner und
Charles Helm, sämmtlichzvon Scranton.

Hyde Varker Vtotize»
Robert Günnell ist etwas besser,

aber noch immer nicht außer Gefahr.
Herr H. H. Bursche! hat seine

vier Häuser neu anstreichen lassen und
dieselben sehen prächtig aus.

?.Von einem heftigen Magenleiden
wurde.ich durch die Anwendung von
Dr. August König's Hamburger Tro-
pfen gänzlich geheilt.-Joseph Wolf,
ram, Peoria, Jlls.

In einen, Theile der Oxford
Grube fand am Sonntag Nachmittag
eine Gasexplosion statt, doch war es
anfangs schwer, den Umfang de« ange-
richteten Schadens zu ermessen oder Ge-
naues darüber in Erfahrung zu bringen.

B. Friedmann von 407 Emmett
Straße war von der E. Robinson
Brauerfirma angestellt worden, um leere
Bierfäßchen einzusammeln, die nicht re-
gulären Kunden angehörten. Er arbei-
tete wahrscheinlich auf Commission und
brachte eine solche Menge Fäßchen zu-sammen, daß es Verdacht erregte. De-
tektiv Scanlon überwachte den Mann
und fand, daß er Fäßchen von regulären
Kunden stahl, die den Bierfuhrleuten
abgeliefert werden sollten. In Erman-
gelung von S5OO sitzt Friedmann im
Gefängniß.

Delegaten-Tttzuug.
Am nächsten Sonntag, Abends Punkt

S Uhr. werden alle Delegaten, welche
zur Feier des deutschen Tages erwähltwaren, zu einer Versammlung in Ger-
mania Halle berufen, um endgültig alle
Geschäfte zu erledigen.

Kir st, Präsident.
Guth, Sekretär.

Dunmore.
Freitag zahlte die Pennsylvania

Companie hier aus und ein guter Zahl-
tag war es.

Als Bcsichtiger zur Abschätzung
der Vortheile im ersten Sewerdistrikt
von Dunmore wurden vom Gericht T.
E. Boland, Charles Farrar und John
M. Coleman ernannt.

Das Wohnhaus von Anthony
Mills auf Bunker Hill brannte Donner-
stag Nacht 11 Uhr nebst Inhalt nieder
und nur einige Kleidungsstücke wurden
gerettet. Verlust von S5OO unver-
sichert.

Frau Kunigunde Greimel von
hier beging Donnerstag, den 12. Novbr.,
ihren 32sten Geburtstag, wobei sie von
ihren vielen Freunden und Bekannten

> mit einer Partie beehrt und dabei mit
schönen Präsenten überrascht wurde.

Charles Engel, einer der Haupt-
theilnehmer an der Beraubung der
Spencer Office, ist am Mittwoch aus
dem Gefängniß entlassen worden, indem
ein Herr Griffin von Providenee 82500
Bürgschaft für ihn stellte. Derselbe
hat seitdem den Gefangenen wieder dem
Gewahrsam überweisen lassen.

Samstag Nacht 10 Uhr begann
man mit dem Abriß der alten Erie >k
W. V. Holzbrücke an Blakely Straße.
Supt. Geo. B. Smith, der die Arbeiten
persönlich leitete, hatte alle Vorkehrun-
gen getroffen, um den Ausbau der neuen
eisernen Brücke ohne Aufenthalt in
einer Nacht vollenden zu können,
was auch ohne störenden Zwischenfall
geschah.

Der 33 Jahre alte Joseph Bing-
ham von hier wurde am Samstag
Abend gegen 7 Uhr an den D. L. ck
W. Kohlenbehältern bei der Blast Fur-
nace überfahren und so schwer verletzt,
daß er eine Stund« später verschied.
Er lehnte gegen den letzten Karren ei-
nes Zuges, als derselbe sich in Beweg-
ung setzte und Binzham aus das Ge-
leise stürzte; ehe er sich aufraffen konnte,
waren ihm beide Beine zu einer formlo-
sen Mc>,sse zerquetscht. Wahrscheinlich
hatte der Mann dort aus eine Gelegen-
heit gewartet, um hierher fahren zu
können.

Am Montag Morgen fand man
in dem kleinen Bach, welcher durch den
Forest Hill Kirchhof fließt, die Leiche
des 64 Jahre alten Jefferson Foster
von hier. Foster wohnte bei seinem
Tochtermanne John Mowery an Web-
ster Avenue, verließ aber dessen Wohn-
ung am Samstag Abend und übernach-
tete bei seinem Sohne an Blakelystraße.
Von hier ging er am Sonntag Morgen
7 Uhr fort und man sah ihn zuletzt am
Grabe seiner Frau im Dunmore Fried-
hofe knieen. Als er Abends nicht zu-
rückkehrte, stellte man Nachforschungen
an, die erfolglos blieben; und erst am
Montag fand eine zweite Partie von
Leuten die Leiche in dem Bache. Das
Wasser an der Stelle ist so seicht, daß die
geringste Anstrengung ihn aufs Trockene
gebracht hätte, und an einem Selbst-
morde zweifelt daher niemand. An-
dauernde Kränklichkeit, veranlaßt durch
ein Nierenleiden, scheint Foster zu der
That getrieben.

Wayne Eounty.

HonrSdale.?Die Trauung des Hrn.
John E. Krantz von hier mit Frl. Alice
A. Engelmann von Elisabeth, N. 1.,
wird angezeigt.

Die neue Fabrik für die HoneS-
dale Schuh Companie wird an Ost und
13. Straße aus Backsteinen errichtet,
wird vierstöckig, 120 bei 35 Fuß, mit
einem Anbau 15 bei 35 Fuß.

Der etwa 45 Jahre alte deutsche
Schuhmacher Friedrich Weber wurde
am Donnerstag Morgen in seiner Zelle
erhängt gefunden und die Leiche war
steif und kalt. Weber war zur Gesäng-
nißstrase verurtheilt worden, weil er
einen Angriff auf seine Frau gemacht
hatte. Früher arbeitete er als Schuh-
macher, in den letzten Jahren war er an
den öffentlichen Straßen beschäftigt.
Er war seit 20 Jahren im Lande und
hinterläßt seiner Wittwe vier Kinder.

ZettungS-Gesehe.
Zeitungen betreffend, die durch die Post ver-

sand« werden, ha« d«S Ver. Staaten Berich«
folgende Entscheidungen gegeben >

j. Bei Abonnenten, die nicht bestimmt ab-
bestellen, wird angenommen, da! sie eine gv>-
setzung de« Abonnement« wünschen.

2. Bestellen Abonnenten ein« Zeitiing ab,
so kann der Herau«geder dieselbe «liier senden,
bi« alle Rückstand« bezahlt find.

3. Wenn «donnenlen e« versäumen »der
sich weigern, die Zeitung von dem Postamt ab-
zuholen, an welche« sie adressirt ist, so sind sie
rerantwortlich, bi» ihre Rechnung bezahlt un»
die Zeitung abbestellt ist.

t. Wenn Abonnenten »on einem Postami
»erziehen, ohne den Herausgeber zu benachrich-
tigen, und die Zeitung wird weiter dahin ge-
sandt, so sind sie für den »ollen Betrag »er-

5. Die Gericht« haben enischieden, daß die
Weigerung, eine bestellte Zeitung «on der Post
abzuholen, ein Bewei« de« »ersuchten Betrug«

e« ihre nach Ablauf der Zeit Nachricht
zu geben, daß sie die Zusendung nicht ferner
wünschen i andernfalls kann der Herausgeber
die Zeitung weiter senden und der Abonnent ist
haftbar, b!« er schriftlich da« Blatt abbestellt
und alle Rückstände bezahlt find.

7. Die neuesten Postgesetze »erfügen, daß
ein Herau«geber irgend Jemanden wegen Be-
trug« belangen kann, der eine Zeiiung hält
und die Zahlung »erweigert. Unter diesem
Gesetz kann ein Mann, der eine Zettung län-
gere Zeit annimmt, »tue dafür zu
sterbenachrichligen daß sie zurückgewiesen
j>»lus«>!) sei, verhaftet und destraft werden in

derselben Weise, wie wegen Diebstahl«.

Acranlon Wockenblati.
Scranton, Pa., den F». November I8»K.

ivo« der Sudseite.
Der Italiener Anthony Magnetto

hat das Honejäger Hotel übernommen.
Es heißt, daß August Haa« die frü-

here Bäckerei von Keiper 6 Sherman
an Birch Alley übernehmen wird.

Am Montag wurden Abendschulen in
den Lokalen No. 2, 10, II und 30 auf
der Südseite eröffnet.

Straßenkommissär Kirst war in den
letzten Tagen mit dem Entfernen der
PittSton Avenue Brücke beschäftigt.

Constabler Ziegler ist wieder auf den
Beinen, trägt aber den Kopf in Banda«
gen.

Eine sehr vergnügte gesellschaftliche
Zusammenkunft fand Dienstag Abend
im Hause von Herrn und Frau John
Armbrust an Cedar Avenue statt.

Herr und Frau Heinrich Laubscher
von 526 Maple Straße feierten am
Abend des 10. Nov. ihre blecherne
Hochzeit.

Die Meadow Brook Seidenfabrik,
über deren Betrieb zwischen Van Dyke,
Hand und Renard Schwierigkeiten
herrschten, ist an George N. Singleton
von Dover, N. I , vermiethet worden
und wird in kürzester Frist in Betrieb
gesetzt werden.

Frau Diem, die deutsche Putz-
macherin von Cedar Avenue, hat eine
prächtige Auswahl von Herbst- und
Winterhüten für Mädchen und Frauen,
wie auch sonst Alles, was in das Putz-
waarensach einschlägt, und Alles wird
zu billigsten Preisen verkauft.

Adolph Abplanalp von No. 615
Prospect Avenue, über dessen gefährliche
Erkrankung wir berichtet, erlag am
Donnerstag Abend dem TyphuS. Er
erreichte ein Alter von 25 Jahren und
4 Monaten. DaS Begräbniß fand am
Montag Nachmittag statt.

Die Beerdigung von Frl. Katie Min-
nich fand am Donnerstag Nachmittag
statt. Herr Pastor Wißwässer hielt den
Trauergottesdienst in der Presbyt.
Kirche; tief ergreifend war auch der
Gesangsvortrag der Frl. Alice Carlyon
und Annie Stahlheber. Die Leiche
wurde im Pittston Avenue Friedhofe
beigesetzt.

Am Samstag Abend fand die Trau-
ung des Herrn Charles I. Scheuer, des
bekannten Schuhhändlers von Cedar
Avenue, mit Frl. Maria Roller von
der 19. Ward durch Herrn Pastor Wiß-
wässer statt. Führer des Bräutigams
waren Philip Scheuer und Philip Rol-
ler, und als Brautjungfern fungirten
die Frl. Susie und Lizzie Scheuer. Den
Neuvermählten die herzlichsten Glück-
wünsche !

Zum Besten der Südseite Turnschule,
resp, zur Anschaffung von weiteren Ge-
rathen für dieselbe, wird am Freitag
Abend, den 20. Novbr., in der Arbeiter
Halle ein große« Schauturnen stattfin-
den, an welchem die aktiven Turner des
Vereins, wie auch die Knaben- und
Mädchenklassen theilnehmen werden.
Turnlehrer Stoiber, deß sind wir über-
zeugt, wird ein interessantes Programm
zusammenstellen und sür die tüchtige
Ausführung desselben Sorge tragen.
Die Südseite Zweigschule des Scranton
Turnvereins nimmt rasch zu an Schü-
lern und Zöglingen und daß eS diesen
nicht an Geräthen mangelt, dazu sollte
jeder Freund der Jugend sein Scherf-
lein mit beitragen. Der Eintritt für
Herrn und Dame ist nur 26 Cents.

Am Samstag vor 60 Jahren wurden
Herr Peter Rauner und Frl. Susanna
Franz in Deutschland als Ehepaar ein-
gesegnet und am Samstag Abend er-

neuerte das Ehepaar das Gelöbniß
nochmals vor Pastor Wißwässer. Der
Gatte ist jetzt 78. die Battin 71 Jahre
alt, und beide sind noch rüstig und mun-
ter. Die Ceremonie fand in der Woh-
nung einer Tochter der Jubilare. Frau
Elisabeth Mantz an PittSton Avenue,
in der Gegenwart von sechs Kindern,
24 Enkeln und zwei Urenkeln und etwa
100 eingeladenen Gästen statt. Ein

splendides Hochzeitsmahl vereinigte nach
der Ceremonie die Gäste und viele nette
Geschenke erfreuten das Ehepaar, das
auch mit einem Ständchen von der
Ringgold Kapelle bedacht wurde. Wir
wünschen dem Paare noch viele ver-
gnügte Tage bei guter Gesundheit.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Die Druckerei
de«

DoMenMKtt
51l Lackawanna Avenue.

Druck-Arbeiten,

Geschäft», und Ball-Karten,

Rechnung»- und Brief-Formulare
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,
Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell,
zu mäßigen Preis«».

Herbst-
Cröffnung.

Regale überladen mit
Waaren. Preise auf

dem niedrigsten
Punkte.

Große Vortheile in Kleiderstoffen
No. 1.?Ganz wollene SuitingS in

dunklen Herbstfarben, punktirt, gestreist
und einfach, die sehr billig zu 60 Cents
sind, unser Preis 39 Cts.

No. 2. Aardbreite SuitingS in
dunklen Herbstfarben, gestreift und ein-
fach, werth 35 Cents; die Auswahl für
23 Cents.

Extra schwere Plaid Herbststoffe zu
IS Cts.

40 Cents extra schwerer Scharlach«
Flannell, ganz Wolle. 25 CtS.

Schwert, ganz wollene, gewürfelte
und gestreifte heimgemachte Flannrlle,
29 Cents.

Shaker Flannell, 5 Cents.
Canton Flannell, 5 Cents.
Graue Hemden für Männer, 39

Cents, werth 50.
Scharlachhemden für Männer, 45

Cents, Werth 65.
Kinder-Vests von 10 Cts. aufwärts.
Blaue Denien Ueberhosen, 45 Cts.
Blaue Denien Jacken für Männer,

35 Cents.
ReeferS, Jack-tS. Muffs,

Pelzmützen.
Größtes Assortiment.

30-zöllige ReeferS, «4.75, werth »7.
30-zöllige ReeferS, pelzbesetzt, 5V.75,

werth SlO.
Seal Plüsh Sacques, K16.50, Werth

525.
Kidhandschuhe von 39 Cts. aufwärts.
Ueberreste von Bändern zum halben

Preise: 4 Cents für 10 Cents werth:
8 Cents für 15 CentS werth ; 10 Cents
für 20 Cents werth.

BargatnS in allen Depar-
tements in

Walter 6,
R2B Wyoming Avenue,

Scranton.

Deutsches
Möbel-Geschäft.

Parlor Snits
Vlil?ch.°""°'' und

Schlafzimmer Snits
in Antique und 16. Jahrhundert
Mustee ?Oat, Sherry,' Ash und
Maple.

Faney Rockers,

Lounge«, Matratzen, Spring«, etc.

Polster Arbeit

22! nnd 223 Lackawanna Ave.,

zwischen Venn und Franklin.

Wm. Gissenberger, Eigenthümer.

Das billigste Geschäft inder Stadt.

I. Brlegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraße, Scranton.

Andreas Grampp»

Herren-Schneider,
SSS Penn «venue, nahe den

Dickson Werkstätten,
empfiehlt dem Kleider nach Maas

Soffong's Restaurant,

517 Lackawanna Avenue, unter ChaS.
Store.

WilkeSbarre?tachrichteu.
Zirnhelt's Freunde behaupten jetzt,

derselbe leide an Geistesstörungen; das
wäre wohl ein weiterer Grund, ihn un-

schädlich zu machen.
Der Kunstgärtner Jra G. Mar-

vin und Irl. Sophia L., Tochter des
Herrn Friedrich Ahlborn, wurden am
Donnerstag Abend vermählt.

Die Direktoren der freien Oster«
hout Bibliothek haben beschlossen, etwa
1500 Bände deutscher Werke anzuschaf-

fen. Für die Maßregel gebührt ihnen
der Dank des Deutschthums.

Am Freitag nächster Woche, den
27. Nov., feiert der Sängerbund sein
Lsjähriges Stiftungsfest. Mehrere
andere Gesangvereine nehmen an der
Feier theil.

Michael Hannemann darf Gott
danken, daß er am Samstag Nachmit-
tag zu benebelt war, um genau zielen zu
können, denn er feuerte aus seinen Ka-
meraden vier Schüsse ab, von denen
aber keiner traf.

Ein Sohn der Frau T. C. Jones
fand am Mittwoch nahe Pine Ridge
Row, nördlich von ParsonS, eine grö-
ßere Geldsumme, meist in Banknoten
und Gold bestehend. Wem das Geld
gehört, ist bis jetzt noch unbekannt.

Amos Row von Mill Creek ist
dem Gefängniß überwiesen worden,
weil er am Donnerstag Abend seine
Möbeln demolirte, sein HauS in Brand
setzte und seine Frau mit dem Tode be-
drohte.

Das Begräbniß von zehn der Op-
fer der Nantieoke Grubenexplosion fand
am Mittwoch mit imposanten Ceremo-
nien und unter Theilnahme der ganzen
Bevölkerung statt; alle Geschäfte wa-
ren'geschlossen und die Arbeit ruhte.

Die Coroners Jury, welche die
mit der furchtbaren Grubenexplosion in
Nantieoke verbundenen Umstände unter-
suchte, kam zu der Ueberzeugung, daß
das Unglück dadurch herbeigeführt
wurde, daß der Feuerboß d»e Luftström-
ung änderte, wodurch die Stickluft sich
an einem Punkte ansammelte und zur
Explosion kam.

William Jssert wurde am Mitt-
woch Morgen in seinem Bette in Nanti-
eoke todt aufgefunden. Er war am
Abend zuvor vor dem Hause von W. R.
Jones an Broad Straße gestürzt und
gegen ein aus dem Grunde hervorsteh-
endes Brett geschlagen, wodurch er
schwere innerliche Verletzungen davon
trug.

Auf schreckliche Weise verletzte sich
am Samstag William Houtz von New-
town. Er stand zwischen zwei Karren
zum Koppeln bereit, als dieselben uner-
wartet zusammenstießen und der große
Hak-.n dem Manne durch den Körper
drang. Houtz erlag seiner Verletzung
am folgenden Tage; er hinterläßt eine
Wittwe mit zwei Kindern.

Frau Katharina Schmidt. Wittwe
des verst. Peter Schmidt, starb am
Mittwoch Morgen an Altersschwäche im
Alter von nahezu 90 Jahren. Sie
waed in ISO 2 in Baumhalder, Preußen,
geboren und kam mit ihrem Gatten, der
1873 starb, in 1847 nach Amerika.
Sie hinterläßt drei Kinder, nemlich
NickolauS Schmidt und die Frauen Pe-
ter Schappert und Hochreiter.

Joseph Eveland, Henry HigginS
und JameS Gallagher bestanden am
Montag vor Friedensrichter Gorman in
Hazleton ein Verhör auf die Anklage,
am 16. Oktober 1885 die Gebrüder Ke«
ster ermordet zu haben, und wurden
nach dem Verhör dem Gefängniß in
WilkeSbarre überwiesen. Die Aussa-
gen gegen die Angeklagten waren gra-
virend und außerdem hat man andere
Beweise, die ihre Schuld beinahe als
feststehend bestätigen.

Der Italiener JameS Antoney
wurde am Freitag wegen zwei Anklagen
prozessirt, nemlich wegen eines krimi-
nellen Angriffes auf ein Mädchen, da«
sich gegen seine unlauteren Absichten
wehrte, und dann wegen gefährlicher
Verletzung eines Mädchen namens Ba-
ker, das dem anderen zu Hülfe kam;
trotzdem die Schuld des Angeklagten
erwiesen war, gaben die Geschworenen
ein freisprechendes Verdikt ab, Richter
Rice kritisirte mit Recht das Verhalten
der Geschworenen in scharfer Weise.

Der etwa 22 Jahre alte John
Ruddy, No. 67 Meadestraße wohnhaft,
beging am Montag Morgen auf höchst
desperate Weise Selbstmord. Nach-
dem er um 7 Uhr aufgestanden, brachte
er sich mit einem Messer mehrere Schnitte
in den Hals bei; dann streute er glüh-
ende Kohlen in seinem Zimmer umher,
und da das auf diese Weise entstandene
Feuer nicht rasch genug brannte, nahm
er eine Kanne Kerosin und schüttete das-
selbe aus den Boden und über seine
Kleider. DaS half allerdings gründ-
lich und in kurzer Frist war Ruddy
tödtlich verbrannt; die Feuerwehr löschte
das brennende Haus. Der Selbstmör-
der war mehrere Monate krank gewesen
und sein Geist dadurch umnachtet.
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» sM. aim«erwann John «. Schad«,

-M Zimmermann 5? Äo.,
? Feuer,lNufälle und «eben»!

Versicherung,
Ro ZLibrary Gebäude, Scranton. Pa.

Lackmanna Farben Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße,'Scranton, Pa.
Farben,jßleiweiß,'Firniß, jOelZetc.

«ute.Zdauerhafte Waaren: billige Preise, "

GhaS. D. Neuffer,
628 Lackawanna Avenue LAS

Neueste Moden und große «utwahl In

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und überhaupt alle inda« Geschäft gehörenden
«aaren. «est» deutsche und andere

Woll« in allen Karben,
«ollen Waaren «rbeitttleider, Schirme, ete.

Die große Nachfrage für die populäre

?Punch" Cigarre
haben «ndere veranla?, eine Nachahmung in
den Handel zu bringen. Um die Raucher der
populären , Punch" ,u schützen werden wir in
Zukunft die Anfangsbuchstaben unserer Firma
Z « 4 auf jede von un» fabbrizirlePunch Starre stempeln.

Tarne», Brown » So.

Nealeigenthum-Anlagen.
ThoS. T. Horney,

Zimmer IS, Dime Bankgebäude,
Seranton, Pa.'

Ttablirt ISKS.

Wechsel, Passage

Feuer Bersicherungs Geschüst
Ww. A. Siesel,

No. 515 Lackawanna Avenue,

«lle Aufträge werden prompt erledigt und
garantirt

GhaS. T>. Neuffer,

Notariat-, Wechsel-
Dampfschiffahrtgeschaft,

S2B Lackawanna Avenue.

Vanbs Hotel,
Tonrad H a u b,. Sigenthümer,

61 und 63 N. Main Straße,
PittSton, Pa.

Diese» unter der Leitung de»,'Herrn'Wm.
Bechtold zu so großem Rufe gelangte Gasthau«wird auch feiner da« Hauptiiuartier der Deut-
scheu von Scranton und Umgegend sein undder jetzige Besitzer sich bestr.ben, durch zuvor-k-mmende Bedienung, beste Getränke, schmack-hafte Speisen und reinliche Betten alle «un-
den zufrieden zu stellen.

Eugen Kleeberg,
No« Venn Nvenue,

GlaS«, Porzellan» und Jr»
den«Waaren.

Lampen, Nippsachen' u. Messertvaaren
Tisch- uud Hotelwaaren

eine Spezialität
Elegantes Lager. Billigste Preise

Graviren auf Gla» nach Bestellung.

Germania
Lebensversicherung«. Gesellschaft

B. Eonrad Sl Soho, Scranton Agenten

Feuer- und Unfälle-Bersicherung
in den bewährtesten Gesellschaften, wie B
der ?Mercha»!«" von Newark, «, Z.

Alle un« anvertrauten Geschäfte nxrden ae-
wissenhaft und rasch erledigt,

A. Soarad « Sohn,
Ecke Penn Avenue und Sprue« Straße.

G.Ared. Schwenker,
Nachfolger von Lötz » Schwenker,

Buchbinder und Geschäft»»
Bücher-Fabrikant.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

c Zeitschriften, Bücher

Ared. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Bter-Braueret
GhaS. Ttegmaier St Söhne,

«öittt»i»rrt, Po,


